
BENUTZERANTRAG DES ARCHIVBESTANDES 
 Staatsarchiv Wroclaw 

Die Angaben zum Beruf sowie wissenschaftlicher und dienstlicher Titel dienen der Analyse des Benutzerbedarfs an 
den Archivbeständen und sind freiwillig; eventuell fehlende Angaben bewirken keine Benutzungseinschränkungen an 
den Archivbeständen. Die entsprechenden Felder des Formulars sind grau markiert. Ebenfalls freiwillig sind die 
Angaben zum Thema (Gegenstand) der Arbeit, mit Ausnahme der Fällen, in denen diese Angaben aus rechtlichen 
Gründen notwendig sind. 
Die sonstigen Informationen werden in Übereinstimmung mit dem Art. 23 Ab. 1 Punkt 2 und 4 des Gesetzes vom 29. 
August 1997 über den Schutz persönlicher Daten erhoben. Nach dem Ende der Benutzungsfähigkeit der Daten für 
die statistischen Belange der Archivbenutzung werden diese nicht weiter verarbeitet. Die Angaben zum Auftraggeber 
der Archivbenutzung sind obligatorisch, wenn der Benutzer nicht im eigenen Namen auftritt, bzw. wenn er sich auf 
dritte Personen beruft. In Bezug auf Archivbestände mit rechtlich eingeschränktem Zugang - wegen persönlicher 
Daten oder Eigentumsrechten - ist die Benutzungsberechtigung nachzuweisen bzw. eine Vollmacht der berechtigten 
Person vorzulegen. 

ANGABEN ZUM BENUTZER 

Vorname und Name 

ständiger Wohnsitz 

Korrespondenzadresse in Polen 
während der Benutzung des Archivs                                                (angeben, wenn abweichend vom ständigen Wohnsitz) 

Staatsbürgerschaft 

Art u. Nummer des  
Personaldokuments 

Beruf 

wissenschaftlicher 
oder dienstlicher Titel 

Angaben zum Delegierenden 
(Name u. Anschrift der Institution oder Vorname, Name und Anschrift) in dessen 
Auftrag oder auf dessen Empfehlung die Arbeiten im Archiv durchgeführt werden. 

�   Auftrag 
 

�  Empfehlung 
 

�  Vollmacht 

INFORMATIONEN ZU DEN ARCHIV-RECHERCHEN 

Thema der Arbeit (Umfang u. Gegenstand der Recherche) 

Charakter der beabsichtigten Archivrecherchen 

chronologischer Umfang der Recherche 

Bezeichnung der Archivbestände, die diesen Antrag umfassen soll 

�  
Falls die von mir durchgeführten Untersuchungen in Druckform veröffentlicht werden und komplett oder in 
überwiegendem Maße auf die in diesem Antrag aufgeführten Archivbeständen Basieren, so verpflichte ich 
mich, ein Exemplar der Publikation kostenlos dem Staatsarchiv zu übergeben. 
Die Regeln bezüglich der Bereitstellung von Archivbeständen sind mir bekannt. 

 
Datum der Meldung 

 
Unterschrift 

Auf der Rückseite - zusätzliche Erläuterungen des Benutzers, falls sie wegen des Inhalts der Archivbestände rechtlich erforderlich sind. 



ERKLÄRUNG 
 

Ich, der Unterzeichner, erkläre, dass ich für private Zwecke genealogische Forschung durchführe, die sich 
auf Angehörige meiner eigenen Verwandtschaft beziehen. In Bezug auf Personen, über die ich 
Informationen suche, stehe ich in folgendem Verwandtschaftsverhältnis: 

 Datum  Unterschrift 

ERKLÄRUNG 
 
Ich, der Unterzeichner, erkläre, dass ich die mir zugänglich gemachten Archivmaterialien in der 
Übereinstimmung mit den auf der Vorderseite dieses Antrags genannten Zielen nutze; der Rechtsschutz 
von persönlichen Gütern oder Personenangaben wird beachtet. 
 
                               Insbesondere verpflichte ich mich, dass: 
 

                                              �     die Ergebnisse meiner Untersuchungen in Bezug auf die aufgeführten 
                                                   Informationen als Zusammenfassung ohne Offenlegung von                
                                                   Einzelergebnissen erarbeitet werden. 

                                         �     Ich keine Einzelangaben über Personen veröffentlichen werde, die ich im 
                                                   Ergebnis der hier deklarierten Archivrecherchen erhalten habe. 

                                         �       Ich die Einzelangaben mit Erlaubnis der betroffenen Personen benutze. 
entsprechende Felder ankreuzen 

 

 
Datum  Unterschrift 

�  Bezeichnung der Archivbestände, die diesen Antrag umfassen soll 

ÜBERSETZUNG: DOROTA SOKO£OWSKA 


